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Bayer. Fußball-Verband e.V., Postfach 80323, München 

Bezirk: Oberfranken     Gruppe: Kulmbach 

Regeltest 

 

 

1. Wie lange dauert in der Regel die Halbzeitpause, und ab wann wird sie berechnet? 

 

 

   A. (c) Die Halbzeitpause darf 15 Minuten nicht überschreiten. Sie rechnet vom Abpfiff der 

1.Halbzeit bis zum Anpfiff der 2. Halbzeit. 

 

2. Der SR hat kurz vor Spielschluss zwei Minuten Nachspielzeit angezeigt. Bereits einen Minute später 

gerät die Mannschaft, welche die Nachspielzeit (durch Zeitspiel) verursacht hat, in Rückstand. 

Unmittelbar darauf pfeift der SR das Spiel ab. Ist die Entscheidung des SR richtig? 

 

 

   A. b) Nein, eine angezeigte Nachspielzeit kann nicht verkürzt, höchstens verlängert werden. 

 

3. Wie lange kann ein SR das Spiel wegen schlechter Witterung unterbrechen? 

 

 

   A. (a) Bis zu ca. 30 Minuten. 

 

4. Wie weit müssen die Spieler beim SR-Ball vom Ball entfernt sein? 

 

 

   A. b) 4 m. 

 

5. Der Ball wird vom auf der Seitenlinie stehenden SRA berührt und von einem Angreifer 

weitergespielt. 

 

 

   A. a)  Weiterspielen, kein Ausball. 

 

6. Welche Entscheidung hat der SR zu treffen, wenn ein abseits stehender Spieler, der jedoch nicht in 

das Spiel eingreift, im Strafraum durch einen intensiven und absichtlichen Tritt zu Fall gebracht 

wird? 
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   A. b) Strafstoß, Feldverweis auf Dauer. 

 

7. Bei einem Steilangriff steht die Nr. 10 der angreifenden Mannschaft in halblinker Position im 

Abseits. Der SR erkennt, dass der Ball den von hinten durchlaufenden Spieler mit der Nr. 8 in 

halbrechter Position erreicht. Welche Entscheidung trifft er? 

 

 

   A. c) Keine Unterbrechung, kein strafbares Abseits. 

 

8. Ein Eckstoß wird "kurz" ausgeführt. Der angespielte Spieler passt den Ball zum Eckstoßschützen 

zurück, der sich jetzt von der Torlinie löst, zur Mitte flankt, wo der Mittelstürmer den Ball ins Tor 

köpft. Auf der Torlinie stand immer nur der Torwart. Entscheidung? 

 

 

   A. a) Abseits, indirekter Freistoß 

 

9. Nach dem Abseitspfiff des SRs schreit ein Stürmer: "Du Idiot, da steht doch noch einer auf der 

Torlinie!" Der SR bemerkt, dass er sich tatsächlich geirrt hat. Entscheidung? 

 

 

   A. a) Da der SR einem Irrtum unterlegen ist, wird er das Spiel statt mit indirekten Freistoß 

wegen des angeblichen Abseits mit einem SR-Ball an der Stelle fortsetzen, wo sich der Ball 

bei der Unterbrechung befand. Ein Fehler des SRs berechtigt aber einen Spieler noch lange 

nicht dazu, den SR zu beleidigen, deshalb Feldverweis auf Dauer. 

 

10. Wann soll in der Regel der SR eine Nachspielzeit bekannt geben? 

 

 

   A. Kurz vor dem Ende der Spielfeldhälfte, in welcher die Nachspielzeit anfällt. 

 

11. In der Halbzeitpause der Verlängerung gestattet der SR eine kurze Trinkpause. Ist dies korrekt? 

 

 

   A. Ja, eine kurze Trinkpause ist erlaubt! 

 

12. Was versteht man unter verloren gegangener Zeit?  
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   A. Spielzeit, die aufgrund äußerer Umstände (z.B. Auswechslungen etc.) verloren geht. 

 

13. Muss verloren gegangene Spielzeit immer nachgespielt werden? 

 

 

   A. Ja.  

 

14. Wann ist der Ball beim Anstoß im Spiel? 

 

 

   A. Es müssen 2 Bedingungen erfüllt sein:  

1. Pfiff durch den SR;  

2. Der Ball muss sich bewegt haben. 

 

15. Ein Stürmer schießt aufs Tor. Ein an der Strafstoßmarke im Abseits stehender Mitspieler bückt sich, 

um nicht angeschossen zu werden. Der Torwart steht hierbei ca. 5m hinter dem Angreifer. Der Ball 

geht über ihn hinweg ins Tor. Entscheidung? 

 

 

   A. Da der Ball in unmittelbarer Körpernähe des im Abseits stehenden Spielers Richtung Tor 

geht, greift er in das Spiel ein, weil er dem Torwart eindeutig die Sicht nimmt. Die 

Abseitsstellung ist also strafbar. Kein Tor, indirekter Freistoß. Aber Achtung: Sollte sich im 

Tor der verteidigenden Mannschaft kein Spieler mehr befinden, ist der Sachverhalt anders. In 

diesem Fall kann der im Abseits stehende Spieler niemand die Sicht versperren und somit ist 

das Tor anzuerkennen. 

 

  

 


